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Beilage zu Nr 126 des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Mittwoch den 21 Auguſt 1889

Lokales
Halle a 20 Auguſt

Ernennung Der Jngenieur und Director der Halleſchen
Maſchinenfabrik ünd Eiſengießerei Actiengeſellſchaft Herr Richard
Riedel iſt zum Commercienrath ernannt worden

Die Provinzial Jrrenanſtalt bei Halle a S bezieht das
von ihr benöthigte große Quantum Waſſer da das von dem früher
benutzten Brunnen hergegebene zu ſalzhaltig war und darum nicht als
Trink oder Kochwaſſer Verwendung finden konnte ſeit Jahren
mittels einer Pumpſtation direkt aus der Saale Nachdem daſſelbe
einer Filtration unterworfen worden iſt wird es zu den verſchiedenen
Zwecken verwendet Die Direktion ging ſchon längſt mit dem Plane
um dieſe immerhin koſtſpielige Anlage aufzuheben und ſich auf andere
Art und Weiſe anderes zum Trinken geeigneteres Waſſer zu beſchaffen
So wandte ſie ſich jüngſt an den berühmten Quellenfinder Grafen
Wrſchowetz in Neiße welcher auch zu kommen verſprach Am Sonn
abend nun hat auf dem Terrain der gedachten Anſtalt die Nach
forſchung nach gutem Trinkwaſſer ſtattgefunden Es nahmen an
derſelben Theil die Herren Landesrath Wrede Landesbaurath Drieſe
mann Stadtbauinſpektor Rückert Maurermeiſter Heiſer u A
Vom Kirchthurme der Anſtalt aus beſichtigte zunächſt der Hydrognoſt
den weiten Plan um ſich zu orientiren Darauf beſchritt er denſelben
ſehr langſamen Schrittes nahm mit einem Bandmaß Meſſungen vor
und operirte auf ganz eigenartige Weiſe An ſeinem Körper befindet
ſich nämlich eine elektriſche Batterie deren Drähte ſich um den Leib
Arme und Beine ſchlingen und auf der einen Seite in einem in der linken
Hand gehaltenen Manometer auf der andern Seite in einer an einer
Kette hängenden kleinen Kugel endigen Nachdem die Batterie angeſtellt
beſchreitet der Hydrognoſt das Terrain da wo er Waſſer vermuthet in
der vorher angedeuteten Weiſe die Kugel dicht über den Erdboden hal
tend Sobald dieſe anzieht was der Hydrognoft und auch die Zu
ſchauer ſofort merken iſt das Vorhandenſein von Waſſer im Erdboden
an der betreffenden Stelle konſtatirt Das Manometer zeigt genau an
in welcher Tiefe ſich Waſſer befindet von welchem Gehalt und welcher
Mächtigkeit Von 3000 hier und da gemachten Experimenten ſind dem
Hydrognoſten bis auf neun ſämmtliche gelungen Dieſelben ſind nicht
nur in Deutſchland ſondern auch im Auslande ausgeführt worden Jn
Alt Scherbitz woſelbſt kürzlich erſt gleiche Verſuche und zwar u A
in Gegenwart des Herrn Landesdirektor Grafen Wintzingerode ge
macht worden ſind hat der Hydrognoſt ebenfalls reichhaltige Waſſer
quellen gefunden Jm vorliegenden Falle wurden mehrere Stellen be
zeichnet wo ſich in einer näher angegebenen Tiefe gutes Trinkwaſſer
befinden ſoll Der Hydrognoſt ging noch weiter und gab mit Beſtimmt
heit die verſchiedenen Erd Thon und Geſteinſchichten des Bodens bis
zu der betreffenden Tiefe an Auch in einem Haferfelde auf ſtädtiſcher
Gimritzer Flur wurde nebenbei nach Waſſer geforſcht und das Vor
handenſein deſſelben in großer Mächtigkeit und von guter Beſchaffenheit
feſtgeſtellt Dieſe Unterſuchungen greifen den Körper des Quellenfinders
nicht wenig an und ſo muß derſelbe ſich von Zeit zu Zeit eine Erholung
gönnen

Vergmannstag Laut Tagesordnung für den vom 4 bis
7 September hier ſtattfindenden IV Allgemeinen Deutſchen
Bergmannstag werden folgende Vorträge gehalten werden Die
neueren Waſſerhaltungen beim Mansfelder Kupferſchiefer Bergbau von
Maſchinen Jnſpector Hammer Eisleben Ueber die Entſtehung der
Braunkohlen beſonders der Schweelkohlen von Profeſſor Dr Frhr
v Fritſch Halle Ueber die techniſchen Fortſchritte beim Braunkohlen
Bergbau von Bergaſſeſſor Vollert Halle Ueber die Maßregeln zum
Schutze gegen die Selbſtentzündung des Braunkohlenſtaubes in Briquettes

Fabriken von Bergrath Schröcker Halle Die Anwendung von Geſteins
bohrmaſchinen bei dem Streckenbetrieb und dem Abbau auf dem Mans
felder Kupferſchieferflözz von Bergmeiſter Schrader Eisleben
Ueber die verbeſſerte Ausführung des Gefrier Verfahrens beim
Schachtabteufen und Strecken Betrieb von General Director
Poetſch Magdeburg Einfluß des Ferro Siliciums auf das Mate
rial zur Herſtellung von Bergwerkmaſchinen von Bergrath Jüngſt
Gleiwitz Ueber ein allgemeines deutſches Berggeſetz von Oberbergrath
Hr jur Arndt Halle Die Verbreitung und Produktion von Stein
kohlen und Eiſenerzen in England nach ihrer wirthſchaftlichen Bedeutung
und im Vergleich zu Deutſchland von Geh Bergrath Heusler
Bonn Ueber das Vorkommen der oolithiſchen Eiſenerze Minette in
Lothringen Luxemburg und dem öſtlichen Frankreich und ſeine Bedeu
tung für das Eiſengewerbe von kaiſerl Bergrath Wandesleben
Metz Sehr lehrreich werden ſich auch die Befahrungen der Werke in
den Mansfelder Erzgebieten Weißenfels Zeitzer Braunkohlen und
Mineralöl e Gebieten ſowie den Salzwerken Staßfurt Leopoldshall
geſtalten

b Zur Sedanfeier Jm Stadttheater Reſtaurant tagten geſtern
in der Sedanfeier Angelegenheit die Vertreter der communalen Bezirks
Vereine und wurden nähere Beſtimmungen getroffen über die Aus
führung des endgültig feſtgeſtellten Feſtplanes

v Militäriſches Heute Morgen haben die Fouriere unſerer
Garniſon Halle verlaſſen und ſind in die Gegend von Zwochau aus
gerückt Die beiden Bataillone folgen morgen früh dieſen nach und
werden mit dem von Erfurt kommenden 2 Bataillon in der Gegend
von Eilenburg bis zum 8 September Regimentsexercitien vornehmen

Der patriotiſche Verein von Giebichenſtein Trotha und Cröll
beging geſtern in der Saalſchloßbrauerei ſein Sommerfeſt Da

Wetter ſehr günſtig war ſo fehlte es nicht an regem Zuſpruch
erſte Theil des Feſtes beſtand in einem Concert der ganzen Kapelle

des 72 Jnf Regiments Torgau und wurden in den Pauſen mehrere
Anſprachen gehalten Später beluſtigten ſich die Erwachſenen durch
einen Ball

Jn Sachen der neuen Pferdebahu Wie wir erfahren wird
ſeitens der ſtädtiſchen Behörden iu dieſen Tagen nach ſtattgehabter
Reinigung der Geleiſe eine Probefahrt auf den Strecken der neuen
Pferdebahn bewerkſtelligt werden Daran ſchließt ſich die Uebergabe
der Bahn an den Pächter Die Jnbetriebſetzung ſoll in der erſten
Woche des nächſten Monats erfolgen

Sommerfeſt Am 24 d Mts wird der Preußiſche Be
amten Verein Bezirksverein Halle in der Saalſchloßbrauerei
ſein diesjähriges Sommerfeſt feiern

Durch unglücklichen Fall erlitt am Sonntag Abend der
Schneider K von hier einen Vorderarmbruch

Unfall auf einem Neubau Am Sonnabend fiel auf einem
Neubau in der Forſterſtraße eine Partie Mauerſteine von oben herab
und traf zwei auf dem Bauterrain beſchäftigte Arbeiter aus Giebichen
ſtein welche zwar vor ſchwereren Verletzungen bewahrt blieben immer
hin aber nicht unerhebliche Quetſchungen des Oberkörpers reſp Ver
wundungen des Kopfes davontrugen

Gauner Zwei fremden Handwerksburſchen wurden geſtern
im Kümmelblättchenſpiel unweit Trotha 14 Mk und eine Uhr
abgenommen desgleichen einem fremden Herrn in einem Giebichen
ſteiner Reſtaurant 100 Mk Jn letzterem Falle wurde der außerhalb
des Gartens poſtirte Aufpaſſer der angebliche Brauer Schröter aus
Görlitz feſtgenommen und eingeliefert Dagegen ſind die eigentlichen
Spieler entkommen Ferner wurden dem Arbeiter W aus Halle auf
dem Trothaer Felſen woſelbſt er ſich zum Schlafen niedergelegt hatte
die Taſchenuhr entwendet

Sturz aus dem Fenſter Auf dem Grundſtücke Anhalter
ſtraße 7 ereignete ſich geſtern Abend um 8 Uhr ein Unfall der leicht
ernſtere Folgen hätte nach ſich ziehen können Der 8 Jahre alte Sohn
des dort in der 3 Etage wohnhaften Lackirers J befand ſich in der
nach dem Hofe zu belegenen Kammer der elterlichen Wohnung und
blickte von einem in geringer Höhe vom Fußboden angebrachten Fenſter
nach unten Hierbei bog ſich der Knabe zu weit aus dem Fenſter
bekam das Uebergewicht und ſtürzte auf den gepflaſterten Hof hinab
wo er anſcheinend ſchwer verletzt liegen blieb Bei der ärztlichen Unter
ſuchung des Knaben ergab ſich aber glücklicher Weiſe daß derſelbe
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durch den Sturz aus ſo bedeutender Höhe zwar ſchwere Kontuſionen
des Körpers aber keine Knochenbrüche erlitten hatte ſo daß er wahr
ſcheinlich bald wieder hergeſtellt ſein wird

Durch unvorſichtiges Gebahren mit Petroleum und
Spiritus insbeſondere dadurch daß dieſe Flüſſigkeiten auf noch
glimmende Holz und Kohlentheile oder in das Feuer gegoſſen worden
ſind ſind an verſchiedenen Orten in den letzten Monaten ſchwere zum
Theil tödtliche Verletzungen von Perſonen verurſacht worden Es ſei
daher eindringlichſt vor jedem unvorſichtigen Gebahren mit Spiritus
und Petroleum insbeſondere aber vor der Unſitte gewarnt
brennbare Flüſſigkeiten direkt in s Feuer zu gießen Gleich
zeitig möge folgende Mahnung beherzigt werden Wenn in einem
Raume Gasgeruch wahrnehmbar und ein Defekt der Gas
leitung zu vermuthen iſt ſo ſchließe man ſofort die Brennerhähne
drehe den Haupthahn der Gasleitung ab lüfte den gaserfüllten Raum
und ſchicke eiligſt zur Gasanſtalt oder zu einem Gasſchloſſer Man
hüte ſich aber unter allen Umſtänden mit Licht in den betr Raum
einzutreten oder gar die Stelle an der man ein Ausſtrömen von Gas
vermuthet abzuleuchten

Aus Nah und Fern
g Gröbers 19 Auguſt Unfall Auf dem Etabliſſement

der hieſigen Zuckerfabrik ereignete ſich heute Vormittag beim Empor
heben zweier eiſerner Schwungräder im Geſammtgewichte von etwa 20
Centnern vermittelſt des Scheerzeuges ein bedauerlicher Unfall indem
ein Strick von der Welle abglitt und die ſchwere Laſt in Folge deſſen
gegen einander ſchlug Leider kam ein Arbeiter aus Queis mit dem
linken Beine zwiſchen die Räder und erlitt einen Bruch beider Röhren
des Gliedes Die übrigen drei betheiligten Arbeiter entgingen mit
knapper Noth einer gleichen Gefahr

Weiſſenfels 20 Auguſt Ein Eiſenbahnunfall
der wenn er auch glücklicherweiſe kein Menſchenleben forderte doch
einen nicht unbedeutenden Materialſchaden im Gefolge hat trug ſich
am Sonnabend Nachmittag auf hieſigem Bahnhofe zu Der Zug 510
ſtieß beim Rangiren mehrere Wagen ab die vermuthlich infolge falſcher
Geleisſtellung auf eine andere Rangirmaſchine mit mehreren Wagen
ſtießen Dabei ſprangen einige Wagen aus dem Geleiſe und wurden
ebenſo wie die Rangirmaſchine theilweiſe ſtark beſchädigt Auch zwei
Bremſer geriethen dabei in Gefahr kamen aber noch glücklich davon
indem nur der eine ſich beim Herabſpringen eine leichte Quetſchung an
der Hand zuzog Erſt in ſpäter Nacht waren die Rangirgeleiſe
wieder frei

Nordhauſen 17 Auguſt Kaiſer Denkmal Der geſchäfts
führende Ausſchuß welcher von den deutſchen Kriegern mit der Er
richtung des Kaiſer Wilhelm Denkmals betraut iſt wird morgen
Sonntag auf dem Kyffhäuſer zu einer Sitzung zuſammentreten
Der Kyffhäuſer iſt nunmehr endgiltig als Standort des Denkmals in
Ausſicht genommen und der frühere Plan den Platz vor dem Kaiſer
hauſe in Goslar zu wählen aufgegeben Se Durchlaucht der Fürſt
von Schwarzburg Rudolſtadt hat dem Comits das erforderliche Terrain
zur Verfügung geſtellt Das Denkmal ſoll ſeinen Platz finden auf dem
Plateau vor dem 22 Meter hohen gewaltigen viereckigen Rumpf des
ehemaligen Bergfrieds der den ganzen Bergzug beherrſcht und auf
weite Ferne ſichtbar iſt Der Thurm ſelbſt bleibt unberührt das
Plateau aber muß zur Aufnahme des Denkmals künſtlich vergrößert
werden Hauptzweck der morgigen Sitzung ſoll ſein die Bedingungen
feſtzuſtellen unter denen eine öffentliche Ausſchreibung zur Einſendung
von Entwürfen erfolgen wird Mit der Ausſchreibung ſelbſt ſoll die
Königliche Academie der Künſte betraut werden Feſt ſteht bereits
daß das Denkmal ein Reiter Standbild von mächtigen Formen werden
ſoll Bis jetzt ſind bei der Berliner Centralſtelle gegen 200 000 M
eingeliefert während man den Betrag der an den Sammelſtellen noch
lagernden Beiträge auf 100 000 M ſchätzt

Blankenburg a 19 Auguſt HarzgürtelbahnJn der vorgeſtrigen zahlreich beſuchten Bürgervereinsverſammlung be
richteten u A Direktor Thorn und Rentier Andreä über den jetzigen
Standpunkt der Harzgürtelbahnlinie Quedlinburg
Blankenburg Wernigerode Es ſind lebhafte Unterhand
lungen gepflogen mit dem Quedlinburger Komitee die Ausſicht zu dem
beſten Gelingen des Projekts geben zumal da ganz Blankenburg für
die Bahnanlage iſt und von der braunſchweigiſchen Regierung in finan
zieller Hinſicht die nöthige Unterſtützung erhofft wird Eiſenbahn
miniſter v Maybach hat gleichfalls beſonderes Intereſſe an dieſer
Bahnanlage

Rochlitz 19 Auguſt Maſern Epidemie Jn Seiten
hain bei Rochlitz treten die Maſern unter den Schulkindern epidemiſch
auf Bis jetzt ſind 25 Erkrankungen erfolgt ſo daß um der Weiter
verbreitung möglichſt vorzubeugen die Schule wird geſchloſſen werden
müſſen

Banutzen 19 Auguſt Verhaftung eines Raub
mörders Dieſer Tage iſt es gelungen in hieſiger Gegend einen
Raubwörder dingfeſt zu machen auf den die ſächſiſchen Behörden ſeit
einigen Wochen fahndeten Derſelbe ein Schuhmachergeſell Franz
Joſef Horn aus Birkenhammer in Böhmen hat einen Wanderbur
ſchen auf offener Landſtraße mit einem Stein erſchlagen um ihn ſeiner
geringen Barſchaft und ſeiner Ausweispapiere zu berauben Die letztern
wurden dem Mörder verhängnißvoll

Bad Gottlenba Sachſen 19 Aug Feld gottesdienſt
Die Dresdener und andere ſächſiſche Kriegervereine veranſtalteten
geſtern Mittag zum Andenken an die Schlacht von Privat
einen großartigen Feldgottesdienſt auf der Pano
ramahöhe dem höchſten Punkte des Erzgebirges Zündende An
ſprachen hielten Karl Claus welcher Kaiſer Wilhelm U und König
Albert als Begründer reſp Schirmherren des Friedens feierte Major
Härder auf das 12 Armeekorps und deſſen Verdienſte im Jahre 1870
der letztere ſchloß mit einem Hoch auf die deutſche Armee und eine be
ſtändige Waffenbrüderſchaft Begeiſtert ſtimmten 1500 Perſonen ein

Wriezen 19 Auguſt Erſtochen Der Weichenſteller
Fribrodt wurde heute Nacht in der Wilhelmſtraße von einem
Böttchergeſellen erſt ochen nachdem er Letzteren abſichtslos geſtoßen
hatte Der Unglückliche verblutete in 15 Minuten

Verlin 19 Auguſt Graf Hochberg und die Künſt
lerinnen Wie der Berl Börſ Cour hört hat der General
Jntendant Graf Hochberg in ſehr entſchiedener Weiſe dem Wunſche
Ausdruck gegeben daß die weiblichen Mitglieder der königlichen Theater
nicht Wohnungen innehaben möchten welche im ſchreienden Miß
verhältniß zu den Gagenbezügen dieſer Damen
ſtehen Jn Folge deſſen ſoll bereits eine erſt unlängſt in das Schau
ſpielhaus übergeſiedelte jugendliche Naive ihre aus vierzehn Zim
mern beſtehende Wohnung gekündigt haben

Berlin 20 Auguſt Photogravhiſche Ausſtellung
Die unter dem Schutze der Frau Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen
ſtehende Photographiſche Jubiläums Ausſtellung zu Ehren des 50 Er
innerungstages der Erfindung der Photographie iſt am Montag Mittag
in den Räumen der Königl Kriegsakademie eröffnet worden Ueber
dem Haupteingang des ſtolzen Gebäudes waren Fahnen angebracht
und in der Niſche des inneren Treppenhauſes blickte aus dichter Pflan
zengruppe die Büſte Daguerre s auf die feſtlich belebten Räume unter
halb der Büſte war ein Lorbeerkranz mit der Zahl 50 angebracht
Die Eröffnungsfeier ſelbſt fand im großen Saale des erſten Stock
werks ſtatt

Poſen 19 Auguſt Zum Eiſenbahnunfall GeſternNachmittag iſt wie bereits kurz mitgetheilt auf der Station Staro
lenka ein von Kreuzburg kommender Güterzug gegen einen Rangirzug
an der Warthebrücke angefahren Sech s Wagen des Rangirzuges
und ein Gepäckwagen des Güterzuges wurden vollſtändig zer
trümmert und die hohe Böſchung hinabgeſtürzt Die Maſchine des
Güterzuges wurde ſtark beſchädigt Ein Zugführer iſt verletzt

Wien 19 Auguſt Die Hinterlaſſenſchaft der
Baroneſſe Marie von Vécſera iſt noch immer nicht ge
regelt Die zuſtändige Behörde das Gericht ihrer Vaterſtadt Preß

burg hat ſich noch nicht entſchließen können die Erbesberechtigung
auszuſprechen weil bei den Akten bisher das formell wichtigſte Doku
ment die Sterbeurkunde der Baroneſſe noch fehlt Die Mutter der
Todten hatte aus leicht verſtändlichen Gründen ſich begnügt dem Ge
richt das Ableben ihrer Tochter anzuzeigen ohne ſich über die Art und
nähere Umſtände auszuſprechen Auf die wiederholten Aufforderungen
das fehlende Atteſt nachzuliefern hat die Baronin ſchließlich erklärt
daß ihr gegenüber die Aushändigung der Sterbeurkunde
ihrer Tochter von der zuſtändigen Seite verweigert worden ſei und daß
ſie es dem Gericht überlaſſen müſſe den Nachweis von Amtswegen
einzufordern Das Richter Kollegium hat auch trotz des Widerſpruchs
einzelner Mitglieder dahin entſchieden von der Geiſtlichkeit in Meyer
ling das für die Abwicklung der Erbſchaft nothwendige Dokument ein
zufordern

London 19 Auguſt Familientragödie Lachmann
von Gemſenfels Redakteur des Londoner Journals tödtete
ſeine Frau und ſein Kind und verübte heute Selbſtmord in Stratford
on Avon

Gerichts Zeitung
Halle 19 Auguſt Ferien Strafkammerſitzung

Die bereits am 15 v Mts verhandelte und zum Zwecke der ferneren
Beweisaufnahme vertagte Unterſuchungsſache gegen den Tiſchlergeſellen
F H M Achtel aus Liebenwerda wegen ſchweren Diebſtahls im
wiederholten Rückfalle kam heute zur anderweiten Verhandlung und
führte zur Verurtheilung deſſelben zu 1 Jahr Zuchthaus

Der wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung und Beleidigung ſchon
beſtrafte Schuhmacher Hermann Rockrohr aus Giebichenſtein hatte
den Reſtaurateur den Pfleger ſeiner Kinder in einem Briefe Ein
gaben an das Amtsgericht und das Amt Giebichenſtein ſowie in einer
Klage beleidigt indem er ihn darin des Diebſtahls der Untreue und
der Vernachläſſigung ſeiner Pflichten als Pfleger beſchuldigte Wegen
dieſer Beleidigungen angeklagt wurde R zu 1 Jahr Gefängniß und
5 Jahren Ehrenverluſt verurtheilt

Wegen Widerſtands gegen die Staatsgewalt und Beleidigung wurde
der Strafgefangene Arbeiter Wilhelm Kloppe von hier durch ſchöffen
gerichtliches Erkenntniß vom 18 Juni d J zu 9 Monaten Gefängniß
verurtheilt Jn Folge der eingelegten Berufung wurde das Erkenntniß
aufgehoben und auf 4 Monate Gefängnißſtrafe erkannt

Berlin 17 Auguſt Et jeht int Aſchgraue Spaß
muß ſind Herr Jerichtshof aber wat zu ville is is zu ville n bisken
Uzerei hab ick mir ſchon von Jeburt uf jefallen laſſen müſſen denn
ick bin jewiſſermaßen een zu jeduldiget Schaf aber nee ſowat wie
an den Abend bei Jott een Kloſterbruder thäte aus der Kutte
ſchpringen wenn ihm bei ſeine Kollejen ſowat paſſirte Der in
Sachen des Tiſchlers S als Hauptbelaſtungszeuge vorgeladene Leder
händler Auguſt H hatte ſich gleich nach ſeinem Eintritt in den
Sitzungsſaal in obigem Herzenserguß ergangen und er hätte ohne
allen Zweifel dieſem noch länger freien Lauf gelaſſen wenn ſich nicht
der Vorſitzende dagegen verwahrt Lieber Mann ich erſuche Sie nur
auf meine Fragen zu antworten Da Sie bereits im erſten Termin
vereidigt wurden habe ich Sie darauf aufmerkſam zu machen daß Sie
ſich in Jhren Ausſagen ſo einrichten um dieſelben auf Jhren bereits
abgelegten Schwur nehmen zu können

Zeuge O Herr Jerichtshof ick kann Allens uf mir nehmen
nur eenen ſolchen Spaß nich Wiſſen Sie ſo wat jeht doch dhat
ſächlich ins Aſchjraue

Angekl zum Zeugen Aujuſt ick mechte Dir inſchtändigſt bitten
nich wieder in Dein Aſchjrauet zu verfallen ſonſtens

Vorſ zum Angeklagten Sie dürfen mit dem Zeugen nur durch
meine Vermittlung ſprechen Sie verſtehen mich doch wie ich das
meine

Angekl O jewiß verehrter Herr Jerichtshof Jck wollte dem
Zeujen eben nur als juter Freund den Rath jeben dem Herrn Jerichts
hof nich durch ſein Leibſprichwort de Zeit zu rauben

Zeuge mit weinerlicher Stimme Herr Jerichtshof
hab ick an mir jehalten aber det det

Angekl Jeht wirklich ins Aſchjraue Lieber Freund ſiehſte nich
dat der Herr Jerichtshof bereits von wejen Deiner Rührſeligkeit aus
der Haut fahren möchte

Vorſ Allerdings ich bin daran den letzten Reſt meiner Geduld
zu verlieren Zeuge erzählen Sie uns kurz was Sie von der ganzen
Affaire noch wiſſen

Zeuge Bei Jott nee ſo wat det jeht
Angekl halblaut Aujuſt wirſte oder wirſte nich
Zeuge Herr Jerichtshof bei Jott nu hab ick for eenen Momang

de janze Jeſchichte verſchwitzt
Vorſ Jch will Jhnen darauf helfen

der Wernike ſchen Reſtauration paſſirt
Zeuge Bei Jott det jeht wirklich in t Aſchjraue
Vorſ Offen geſtanden Zeuge man kann es Keinem verdenken

wenn ihm die ewige Repitition Jhres Lieblingsſpruches unangenehm
wird

Angekl Laſſen Sie ihn man Herr Jerichtshof Det aſchjraue
Schprüchwort is ihm dermaßen in Fleeſch und Blut überjejangen als
wenn et uf dem Jummiproppen jeſtanden hätte wodran er als Säug
ling gepröpelt

Vorſ zum Angekl Herr wenn Sie dieſe Sache in s Komiſche
ziehen wollen dann bin ich gezwungen Sie in eine Ordnungsſtrafe zu
nehmen

Angekl Nun jut Kunheim red Du
Werd ick ooch Jck werde Dir Kunheim zeigen Herr

Jerichtshof mit jütigſter Erlobniß war et ſo Et jeht wirklich in t
Aſchgraue Eenet Tages et regnete ſtark kommt Franz wat
mein Schwager is ſo naß wie ne Katze nach Hauſe und ſagt
Aujuſt ſagt er det jeht wirklich int Aſchgraue kiek mal hier meine

neie Hoſe an die is ſo naß als wenn ick mit ſie in n Rinſteen jelegen
hätte Wenn ſe nich ſofort ausjeweitet wird is ſe futſch und ick
bin meine acht Dhaler los wie niſcht man ſo jut und zieh ihr

bis jetzt

Was iſt Jhnen denn in

60Zeuge

Del
an denn Du haſt dickere Beene wie ick da kann ſe nich injehen
Franz ſage ick bei Jott ſo een Spaß jeht in t Aſchjraue aber

warte man ick fürchte mir nich vort Podekrah und Konſorten und
een paar Momangs druf hab ick ihr überjezogen un jehe nu los in
meine Stammkneipe wo voch der Anjeklagte verkehrt Nach der oble
katen Uzerei fungen Se an Schkat zu ſchpielen ick aber ſetzte mir in
eene Ecke rin um een Bisken zu duſeln denn ick war ſo müde
wie noch nie Jch hatte wohl ſo een paar Stündeken genickt da
hör ick uf eemal wie die Uhr zwee ſchlägt Jn der juten Meinung
ick liege in meine Poſen will ick et mir nu recht bequem machen
aber et jing nich denn wiſſen Sie Herr Jerichtshof et jeht wirklich
in t Aſchjraue die Bande hatte mir mit de neien Hoſen von meinen
Schwager uf dem Schtuhle feſtjenajelt Wie ick nu fluche und
ſchimpfe und nich los kann kommt der Anjeklagte und der Budiker
unter det Buffeh vorjekrochen und halten ſich vor Lachen den Bauch
Endlich als ick mir nich mehr helfen konnte da riß ick mir mit Jewalt
los und jing nach Hauſe wo ick erſt die Entdeckung machte det mein
Schwager nu een paar Hoſenbeene weniger hatte denn die neie Acht
Dhaler Hoſe war zum Deibel Da ick det Jeld natürlich nich berappen
wollte ſchtellte mein Schwager Strafantrag und ick habe als Zeuge
nur ausjeſagt wat ick jede Minute beeidigen kann Herr Jerichtshof
ſagen Sie nu mal jeht ſo eene Behandlung von Freunde nich
int Aſchjraue

Angekl Janz maſſig lieber Aujuſt aber derowejen keene
Feindſchaft nich Zum Vorſ Jck bekenne mir ſchuldig Herr
Jerichtshof verdonnern Se mir jefälligſt Jott Lob und Dank
können wir den Schpaß noch berappen Et dhut mir nur leid dat
mein Freund Aujuſt Sie ſo lange mit ſeinen aſchjrauen Sprüchwort
beläſtigt hat

Der Gerichtshof erkannte in Würdigung des bisher ſtraffreien
Lebenswandels des Angeklagten und des offenen Geſtändniſſes auf
eine Geldſtrafe von nur 15 Mark
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Eine Hochzeit mit Hinderniſſen

Eine Geſchichte aus Rumänien

Jch bin ein Ehrenmann und Demokrat ſagte Herr
Alexander Bobrica der Chefredacteur der dreimal wöchentlich
erſcheinenden Bomba aber ich geſtehe Jhnen offen lieber
Herr Collega daß irh vor Jahren an einem hochbedeutſamen
Wendepunkte meines Lebens eine geradezu verwirrende
Fülle von Ohrfeigen erhielt die unter anderen Umſtänden
für zehn Ehrenmänner und zehn Demokraten vollauf aus
gereicht hätten

Herr Alexander Bobrica ein kleines Männchen mit einem
Glatzköpfchen und einem röthlich flimmernden Näschen ſeufzte
ſchwer auf ergriff die Flaſche Zwetſchgengeiſt die ich ihm
zu ſeinem Namenstage verehrt hatte ſchänkte ſich ein Gläschen

voll und ſchlürfte es leer Herr Bobrica war etwas an
geheitert und in dieſem Zuſtande gab er mir gewöhnlich aus
ſeiner Jugend allerhand Geſchichten zum Beſten die aus
einem Gewebe von Wahrheit und Dichtung wunderſam ge
bildet waren Es war vor zwölf Jahren begann er nach
einer Weile mit einem trübſinnigen Lächeln ich lebte dazumal
als Advocat im Städtchen Goreſti Jch gehörte ſelbſt
verſtändlich unter die Honoratioren dieſer Ortſchaft wenn
gleich ich offen geſtanden zumeiſt von Milchkaffee s mich
nährte die ich nebenbei geſagt dem Zahlkellner vom Hotel
de Enrope leider ſchuldig bleiben mußte Sonntag aber
aß ich Geflügel denn meine wenigen Clienten zumeiſt
Bauern hatten eine beſondere Vorliebe dafür mir ſtatt
Geld Truthähne in s Haus zu ſchicken welche mein Diener
Koſtakt ein Zigeuner ſchlachtete und vortrefflich zu
hereitete Daß unter ſo bewandten Umſtänden meine
Toilette nicht ſtets auf der Höhe meiner Poſition
ſtand iſt natürlich Er fehlte mir Manches aber über
haupt Hoſen und Sie können mir glauben es iſt ein
ganz eigenthümliches Gefühl wenn man als Rechtsanwalt
und als militanter Politiker mit zwei Paar Glaceehand
ſchuhen und einem einzigen Paar ſchwarzer Hoſen durchs
Leben wandeln muß Da fügte es ſich denn glücklich daß
ich die Gunſt der Tochter des Steuereinnehmers gewann
Lena hieß ſie Jch ſehe ſie noch vor mir ein feingegliedertes
Perſönchen ſittig keuſch mit frommen blauen Augen
Jhre Familie gefiel mir ſo weit ganz gut Die Mutter
eine junoniſche Geſtalt war eine höchſt reſolute Frau die
auf verſchiedentlichen Kirchhöfen des Landes drei Männer
liegen hatte Jhr vierter Gatte der Steuereinnehmer hatte
zwar eine ausgeſprochene Schwäche für rothen Wein war
aber im Uebrigen ein Ehrenmann den ich allerdings einmal
in einer öffentlichen Verſammlung einen heilloſen Hallunken
genannt hatte der in Gemeinſchaft mit dem Bürgermeiſter
den Staatsſchatz brandſchatze Aber das hatte nichts
weiter zu bedeuten Der Steuereinnehmer und der Bürger
neiſter waren meine politiſchen Gegner Jch verlobte mich
alſo An einem Sonntag ſollte die Ziviltrauung ſtattfinden
und Tags darauf unſer Herzensbund durch den Popen
Danila den kirchlichen Segen erhalten Als ich nun einen
Tag vor der Ziviltrauung meinen Kleiderbeſtand muſterte
fiel es mir ſchwer auf die Seele daß ich über keinen Frack
verfügte Jch klagte mein Leid meinem Diener Koſtaki und
Sie können ſich meine freudige Ueberraſchung denken als
mir der findige Zigeunerburſche bald darauf einen nagel
neuen Frack überbrachte den er angeblich bei einem jüdiſchen
Kleiderhändler entlehnt hatte eine Behauptung die mir
etwas zweifelhaft erſchien da es in Goreſti meines Wiſſens
überhaupt keinen Kleiderhändler gab Aber der Gedanke an
mein Bräutchen verſcheuchte gar bald die Frage nach der
Provenienz des Frackes

Und ſo ſtand ich denn Tags darauf glückſtrahlend
neben meinem Lenchen vor dem Bürgermeiſter einem wohl
genährten Mann mit einer platten Naſe der ſeines Zeichens
Bettdeckenmacher war Mein Schwiegervater der Steuer
einnehmer hatte etwas frühzeitig der Situation Rechnung
getragen und ein Gläschen über den Durſt getrunken ſein
Operkörper pendelte ſeltſam nach rechts und nach links und
er nieſte dabei ſo dröhnend ein um das anderemal daß ich
kaum einige Bruchſtücke aus der etwas weitläufigen Rede
des Bettdecken Erzeugers vernahm

Meine Schwiegermutter hingegen war ſehr ſtill ſehr
ernſt und ſehr gerührt ſie weinte leiſe in ihr Taſchentuch
hinein und flüſterte mir geheimnißvoll ins Ohr daß ihr
vorige Nacht ihre drei Gottſeligen im Traume erſchienen
wären was entſchieden Ungutes bedeute Dann machte ſie
nich darauf aufmerkſam daß der Bettdecken Erzeuger die

Amtsſchärpe um ſeine gewöhnliche Werkeltagsjoppe ge
wunden hatte worauf ich jedoch nicht ſonderlich achtete
Nach der Tranung fand bei meinen Schwiegereltern ein
kleines Feſtmahl ſtatt zu welchem der Kommunagalrath mit
dem Bettdecken Erzeuger an der Spitze ferner der Sub
präfekt ein eleganter Jüngling mitinem kühn gezwirbelten
Schuurrbart und der Pope Danila geladen waren Es
ging hoch her Nach einem kleinen Stündchen war die Ge
ſellſchaft ziemlich angeheitert und da der Bettdecken Erzeuger
in ſeinem Toaſte eine boshafte politiſche Anſpielung ge
macht hatte ſo benützte ich dieſen Anlaß um vor meinem
Lenchen meine redneriſche Begabung leuchten zu laſſen Am
geläufigſten und leichteſten war mir damals ebenſo wie
jetzt der Nachweis daß die Liberalen aus Leuten beſtehen
die über den Eigenthunsbegriff ziemlich unklare Anſchauungen
haben Jch hatte jedoch kaum zu ſprechen begonnen als
der Bürgermeiſter der ſchon früher meinen Frack auffallend
fixirt hatte auf mich losſtürzte und mir zurief Was
Sie tragen meinen geſtohlenen Frack und wagen es meine
Parteigenoſſen Diebe zu nennen Jch packte auf dieſe
Jnjurie meinen Gegner an der Bruſt und da die Stimmung
der Geſellſchaft eine ziemlich kriegeriſche war ſo bildete
mein Zuſammenſtoß mit dem Bürgermeiſter das Signal
zu einem allgemeinen Kampfe Da erhielt ich plötzlich von
einer hinter mir befindlichen Hand die höchſt wahrſcheinlich
meinem Schwiegervater gehörte rechts und links eine An
zahl Ohrfeigen Jch konnte leider an keine Replik denken
denn ich bemerkte zu meinem Schrecken daß in einem
Winkel des Zimmers meine Braut anſcheinend ohnmächtig

in den Armen des Subpräfekten lag während gleichzeitig
Pope Danila die allgemeine Verwirrung dazu benützte um
zwei Cognac Flaſchen in den Rockſchößen ſeines Talars
unterzubringen Dieſe beiden Thatſachen brachten mich zur
Beſinnung ich ſuchte Frieden zu ſtiften was mir auch
unter der Mitwirkung meiner Schwiegermutter welche den
Bürgermeiſter eigenhändig hinausbeförderte bald gelang
Jch war ſehr aufgeregt mein Schwiegervater hingegen er
klärte uachdrücklich daß dies der ſchönſte Tag ſeines Lebens
ſei Mein Lenchen weinte der Subpräfekt tröſtete ſie
meine Schwiegermutter las ſeufzend die Scherben einiger
zerbrochenen Flaſchen zuſammen während auf dem Fuß
boden einer der vier Zigeunermuſikanten welchem während
des Kampfes der Reſonanzboden ſeiner Baßgeige zer
trümmert worden war winſelnd kauerte und zwiſchendurch
die Frage aufwarf wer ihm denn eigentlich ſein Jn
ſtrument bezahle Pope Danila hingegen der an derlei
Zwiſchenfälle gewöhnt war ſaß ernſt und ſchweigſam vor
einer Schüſſel gebackener Karpfen und aß mit der Seelen
ruhe des Gerechten Als ich gegen acht Uhr Abends von
meinem Lenchen deren legitimer Gatte ich erſt nach der
religiöſen Tranung werden ſollte Abſchied nahm flog mir
die Erinnerung an die zwei Cognac Flaſchen welche Pope
Danila zu ſich geſteckt durch die Seele Das war ſehr be
denklich Hatte einmal der Pope eine der beiden Flaſchen
in ſtiller Einſamkeit entkorkt ſo blieb er nicht auf halbem
Wege ſtehen und es war zu befürchten daß er Tags darauf
in einem für die Vornahme einer heiligen Handlung un
brauchbaren Zuſtande ſich befinden würde Das mußte ich
um jeden Preis verhüten Jch ſuchte ihn auf bemühte mich
in ſeinem etwas zerſtreuten Geiſte erbauliche Betrachtungen
zu wecken und gerieth ſchließlich mit ihm in ein Wirthshaus
wo wir bis gegen Mitternacht ſaßen und tranken ich in
einer ſtillſeligen Bräutigamsſtimmung der Pope lärmend
heiter und unabläſſig ſeine Talartaſchen befühlend um ſich
von der Exiſtenz der Cognac Flaſchen zu überzeugen Jch
begleitete ihn heim Vor ſeiner Wohnung verſtummte er
jählings umarmte mich küßte mich auf den Mund öffnete
die Thür und ſchob mich vorſichtig in die Stube hinein
während er horchend an der Thürſpalte ſtehen blieb Es
war ziemlich dunkel in der Stube Plötzlich tauchte in der
Dunkelheit eine weiße Geſtalt empor Es war die Frau
des Popen Sie murmelte nur einige Worte Du Lump
Du Tauggemnichts ſchon wieder bis Mitternacht getrunken
Daun faßte ſie ein Jnſtrument das ich nachträglich als
einen Weihwedel erkannte und auf einmal begann es rechts
und links um mein Geſicht derart zu ſauſen daß mir Hören
und Sehen verging Zum Schluß erhielt ich noch zwei
nachdrückliche Ohrfeigen Dann wurde es ſtill Die weiße
Geſtalt verſchwand lautlos wie in einer Verſenkung
Da drückte ſich der Pope in die Stube hinein küßte mich
väterlich auf die Stirn und ſchob mich hernach wieder zur
Thür hinaus Draußen erſt kam ich zur Beſinnung Es
war mir klar daß der Pope in heimtückiſcher Weiſe mich
vorgeſchoben hatte um die ihm ſeitens ſeiner Gattin zuge
dachten Prügel auf mich abzuleiten Jch war wüthend
Todtmüde zerzauſt zerkratzt kam ich heim und warf mich
aufs Bett Meine früher ſo ſelige Bräutigams Stimmung
war ſtark verdüſtert

Tagsdarauf um die vierte Nachmittagsſtunde ſaß ich
als legitimer Gatte an der Seite meines Lenchens in einem
Koupee des Schuellzuges auf einer kleinen Hochzeitsreiſe
nach der Reſidenz begriffen Vorher hatte noch zwiſchen
mir und dem Bürgermeiſter eine feierliche Verſöhnung und die
Rückgabe des Frackes ſtattgefunden den mein Diener that
ſächlich geſtohlen hatte Die Verſöhnung war durch den
Subpräfekten vermittelt worden der mir und beſonders
meinem Weibchen gegenüber eine etwas beängſtigende
Liebenswürdigkeit entwickelte Er ſaß ſogar im Koupee neben
uns denn er hatte ſo behauptete er eine Depeſche des
Miniſters erhalten der ihn dringend nach Bukareſt berief
Sie werden begreifen daß mir ſeine Geſellſchaft etwas pein
lich war aber ich tröſtete mich andererſeits mit dem raſch
gefaßten Entſchluß den Subpräfekten gleich nach unſerer
Ankunft in Bukareſt um zweihundert Franuken anzupumpen
Jch ſprach wenig mit meinem Weibchen Jch blickte nur
in ihre frommen blauen Augen Bis dahin hielt ich es für
eine Uebertreibung der Dichter wenn ich las daß in den
ſchönen blauen Augen eines geliebten Weibes der Himmel
lache Jetzt glaubte ich es denn ich empfand im tiefſten
Herzen die beſeligende Wahrheit dieſer Worte

Ungefähr anderthalb Stunden vor unſerem Reiſeziel
gegen acht Uhr Abends hielt der Zug an einer kleinen Station
Lenchen neigte den Kopf heraus und erblickte am Perron
ein Zigeunermädchen das in einem Körbchen Roſen feilbot
Jch ſtieg raſch gefaßt aus dem Coupé unterhandelte eine
Weile mit der Zigeunerin und kaufte das ganze Blumen
körbchen Jn dem Augenblicke jedoch als ich zahlen wollte
klingelte es der Zug ſetzte ſich in Bewegung und ſauſte davon
Jch blieb erſtarrt ſtehen Jch wollte dem Zug nachrennen
aber ein Bahnbeamter packte mich am Arm und hielt mich
zurück Am Coupefenſter aber ſtand der Subpräfekt und
winkte mir liebenswürdig lachend mit der Hand einen Gruß
zu Der nächſte Zug ging erſt zwölf Stunden ſpäter das
nächſte Dorf wo ich vielleicht ein Gefährte hätte auftreiben
können war drei Stunden von der Station entfernt Jch
war verzweifelt und in meiner Verzweiflung faßte ich den
heroiſchen Entſchluß zu Fuß nach der Reſidenz zu wandern
Wenn ich rüſtig ausſchritt ſo konnte ich gegen fünf Uhr
Morgens in der Reſidenz eintreffen Und ſo machte ich mich
denn auf den Weg Es war eine laue Juninacht Am
dunkelblauen Himmel flogen ſeltſam geformte Wolken dahin
zwiſchen denen dann und wann hell und voll die Silberkugel
des Mondes hervorbrach Jch wanderte zwiſchen düſteren
Nadelwäldern in denen mitunter ein aufgeſcheuchter Vogel
ſchlaftrunken aufzwitſcherte und dann wieder durch todten
ſtille ſchier endloſe Ebenen in denen hie und da ein einſamer
Baum emporragte Jch eilte dahin von einer furchtbaren
Angſt gepeitſcht Ab und zu wallten Nebel vor mir auf
und mir ſchien als ob aus den brauenden weißen Gefilden
eine Geſtalt ſich formte eine weibliche Geſtalt mein Weib

mein Lenchen ich erkannte ſie ich ſah wie ſie hilfeflehend
ihre Arme nach mir ausſtreckte ich ſah ihre frommen blauen
Augenſterne die mit einer unſäglichen Angſt auf mich ge
richtet waren Jch ſchrie auf und ſtürmte weiter raſtlos
in die Nacht hinein Da vernahm ich plötzlich Peitſchen
geknall Vor mir auf der Landſtraße raſſelte ein mit kleinen
Fäßchen beladener Wagen dahin Einige Minuten ſpäter
lag ich gegen ein kleines Entgelt auf einem Bund Stroh
zwiſchen Spiritusfäßchen Eine unentrinnbare Müdigkeit
überkam mich eine Weile noch ſchwebte bald Lenchens roſiges
Antlitz bald der kühn aufgewirbelte Schnurrbart des Sub
präfekten vor meinen Augen dann verſank ich in einen
tiefen traumloſen Schlaf Der Morgen graute ſchon als
mich ein Geknatter wie von Flintenſchüſſen erweckte Jch
fuhr jählings auf ſah den Fuhrmann ſpornſtreichs davon
rennen fühlte mich plötzlich von einigen Zollgendarmen der
Bukareſter Barrièren gepackt und nun begann es Püffe und
Ohrfeigen auf mich zu regnen Zur vollen Beſinnung
erwachte ich erſt im Axrreſtlokale wo ich zu meinem Schrecken
vernahm daß ich als Schmuggler von Spiritus verhaftet
wurde Gegen Abend nachdem ich volle zwölf Stunden
im Arreſtlokale geſchmachtet wurde ich von den Polizei
beamten geführt welcher mich mit dem Ausdrucke lebhafteſten
Bedauerns auf freien Fuß ſetzte An Leib und Seele ge
brochen eilte ich in das Hotel de France wo ich mit
Lenchen abſteigen wollte Da erfuhr ich daß daſelbſt ein
junges ſehr luſtiges Pärchen deſſen Beſchreibung mir ge
liefert wurde logirt und früh Morgens bereits die Reiſe
nach Mehadia fortgeſetzt hätte Eine halbe Stunde ſpäter
war mein Geſuch um die Auflöſung meiner Ehe mit der
Tochter des Steuereinnehmers von Goreſti geſchrieben mit
Stempelmarken verſehen und abgeſendet Seit jener Zeit
fügte der Chefredacteur der Bomba wehmüthig lächelnd
hinzu und ſchänkte ſich wieder ein Gläschen voll ſeit jener
Zeit traue ich keinen Frauenaugen mehr und wenn ſie noch
ſo blau noch ſo fromm ſind Und wiſſen Sie lieber Collega
von wem der Satz herrührt Die Tugend der Frauen iſt
die ſchönſte Erfindung der Männer Von einer weltklugen
Frau von Madame de Girardin Der Chefredacteur der

Bomba lehnte das Glatzköpfchen in den Stuhl zurück
ſchloß halb die Augen und ſchlürfte das Gläschen Zwetſchgen
geiſt mit einem einzigen Zuge leer

Marco Brociner im W

Briefknaſten
Nichte Erng und viele andere Frageſteller Wir hatten

dem alten Briefkaſtenonkel bitteres Unrecht gethan wenn wir kürzlich
an dieſer Stelle den Verdacht ausſprachen er faulenze ein Bischen in
der Sommerfriſche Der Onkel war nämlich nicht unbedenklich erkrankt
iſt aber nun auf dem Wege der Beſſerung und wird demnächſt mit
ſeinen lieben Nichten im Briefkaſten wieder die Correſpondenz auf
nehmen und die rückſtändigen Fragen ausnahmslos erledigen Vor
läufig ſendet er durch unſere Vermittelung allen ſeinen jungen hübſchen
Nichten freundlichen Gruß

Der neugierige Neffe Sie fragen den Briefkaſtenonkel wo
Spottdroſſel blieb die uns früher ſo häufig ihre munteren Weiſen

vorzwitſcherte Der Onkel weiß es nicht Sie beurtheilen ganz richtig
ſeine Befürchtungen indem Sie reimen

Spottdroſſel ſchweigt Jhr Sang iſt nun verklungen
Ob als ſie einſt im tiefen Wald geſungen
Sie gar ein Vogelſteller eingefangen
Das zu erfahren trägt der Onkel wohl Verlangen

Vielleicht vernimmt Spottdroſſel Jhre Frage und giebt uns ein
Lebenszeichen

Ein Abonnent Die Erbſchafts verhältniſſe ſind nach den ein
zelnen Landrechten verſchieden geregelt Nach dem in Deutſchland
adoptirten römiſchen Recht welches da ſubſidiär gilt wo kein Land
recht beſteht würde im vorliegenden Falle das Einbringen einge
brachte Vermögen der Frau an deren Angehörige zurückfallen und das
während der Ehe gemeinſchaftlich errungene Vermögen zu gleichen Theilen
d h Hälften getheilt werden ſonach würden die Angehörigen der

Frau die Hälfte des errungenen Vermögens außer dem eingebrachten
zu beanſpruchen haben

H L in Leipzig I Jedenfalls ſind Sie der Kündigung nicht
zur rechten Zeit nachgekommen und ausgezogen ſonſt wäre ja die Ex
miſſionsklage nicht am Platze geweſen Da Sie durch Jhr VerſchuldenAnlaß zur ſerichtlichen Klage gegeben haben ſo müſſen Sie auch die

entſtandenen Koſten zahlen wozu auch die Anwaltskoſten gehören da
es dem Vermiether nicht verwehrt werden kann ſich der Hülfe eines
Rechtsanwalts zu bedienen II Um Freimaurer werden zu können
muß man von von einem angeſehenen Mitglied der Loge womöglich
vom Meiſter vom Stuhl ſelbſt empfohlen werden Vor der Auf
nahme iſt Probezeit vorgeſchrieben

Zwei Streitende Jedenfalls geben die Statuten der Jnnung
über die Frage näheren Aufſchluß Strafrechtlich kann der Meiſter
wohl nicht verantwortlich gemacht werden eventuell iſt er zur Zahlung
einer Conventionalſtrafe nach den Jnnungsſtatuten verpflichtet die aber
nur eivilrechtliche Bedeutung hat und im Weigerungsfalle eingeklagt
werden muß

Abonnentin Fran Friederike Sch Nach S 571 der deutſchen
Civilprozeßordnung hat der Kläger in Eheſachen alſo im Fragefall
die Frageſtellerin bei dem Amtsgerichte vor welchem der Ehemann
ſeinen allgemeinen Gerichtsſtand hat die Anberaumung eines Sühne
termins zu beantragen und zu dieſem Termine den Beklagten laden
zu laſſen Wie die 88 13 und 18 der Civilprozeßordnung ergeben
beſtimmt ſich der allgemeine Gerichtsſtand des Ehemanns nach ſeinem
Wohnſitz alſo hier Torgau weshalb der Sühnetermin beim dortigen
Amtsgericht beantragt werden muß Nach S 572 der Civilprozeß
ordnung müſſen die Parteien im Sühnetermin perſönlich erſcheinen
Beiſtände können zurückgewieſen werden Erſcheint der Kläger oder
erſcheinen beide Parteien in dem Sühnetermin nicht ſo verliert die
Ladung ihre Wirkung Erſcheint der Kläger aber nicht der Beklagte
ſo iſt der Sühneverſuch als mißlungen anzuſehen Hiernach wäre die
Anfrageſtellerin unter allen Umſtänden genöthigt behufs Einreichung
der Eheſcheidungsklage die übrigens am betreffenden Landgericht an
hängig zu machen iſt am Torgauer Amtsgericht den erforderlichenSühnetermin zu beantragen und dortſelbſt perſönlich zu erſcheinen

Tuſtige Ecke
Die Frau Profeſſor zu ihrem Mann Du behandelſt mich

recht kalt und gefühllos Deine Bücher ſind Dir lieber als ich Jch
wollte ich wäre auch ein Buch Der Wunſch iſt nicht übel liebe
Frau Nur möchte ich daß Du alsdann ein Kalender wärſt
Warum das Damit ich alle Jahre einen neuen bekäme

Protzig Bankier Sage Jhnen meine geſtrige Geſellſchaft
war hochfein Die beſten Witze und großartigſten Gnfälle ha
dabei von unſeren bedeutendſten Schriftſtellern machen laſſen

Ein zärtlicher Gatte Richter Sie haben Je r
laſſen vorher ſollen Sie dieſelbe aber noch auf das Roheſte be
Sie unter Anderem an den Haaren durch die Stube gezogen haben

Sie das zu Angeklagter Jotte doch was is da ville
lufhebens bei wenn ick von meine Frau zu n Abſchied noch ne Haar

locke haben will

n

e
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Eine ſechzig S Michbur Weh r r Geſetzentwurf hat wie man aus Peters fiſcht Fritzchens Fritz oder Für einen Sechſer ſechsundſechzig Schock nicht dichtes Hagr da waren falſche Haare dabei Dieſes offeneg ſchreibt ie Spptgefanugrerwaleng für das ruſſiſche Reich ſächſiſche Schuhzwecken ohne Anſtoß ausſprechen zu können Für eine Bekenntniß hat dem N W zufolge die kleine Gräfin bewogen
5 gusarbeiten laſſen um denſelben dem Miniſterium zu unterbreiten ſiameſiſche Zunge dürften dieſe Sprachproben kaum beſondere Schwierig die Scheidungs klage gegen ihren Gatten einzureichen

Darnach ſollen nämlich die zu lebenslänglicher Verbannung nach der keiten bieten denn im Verhältniß zu den zungenbrecheriſchen Namen Die Anklage gegen Bonulauger ausgezü ihlt Jemand
a Inſel Sachalin und zum Verluſte ſämmtlicher bürgerlichen Rechte ver ſ und Titeln der Herren Siameſen iſt unſer Kottbuſer Poſtkutſcher ja der viel Zeit haben muß hat die große Anklagerede Quesnay de

h Verbrecher ſich in Sachalin wieder verheirathen dürfen ſelbſt doch nur eine Kleinigkeit Wer s ni icht glaubt mag es verſuchen nach Beaurepaire s gegen Boulanger und Gen en einer zahlen mäßigen Be

den Meſihen Die Zentralgefangnißoerwaltung begründet dieſe eigen ſprechen mit welchem eine in der Banglot Times vom 6 Meſajang repaire ſprach an den drei Tagen je Liſe 5 4l zuſammen 14 Stunden

thümliche Vorlage damit daß der Sträfling dem alle bürgerlichen des Jahres 108 datirte Bekanntmachung der königlich ſiameſiſchen Poſt und die Wiedergabe ſeiner Rede nahin im Journal 49 Seiten oder
Rechte abgeſprochen worden ſind auch alle Anrechte an ſeine bisherige behörde anhebt Daſelbſt heißt es Jm Namen ſeiner allergnädigſten 147 Columnen 13167 Reihen 92174 Worte 83,236090 Buchſtaben
Familie verloren habe und daß im Jntereſſe der Koloniſation der Majeſtät Wir Somdetſch Phra Schow Nong Bu Ya Thoe Schow ein Wenn die Patti dieſe Anklageſchr ift gefun gen hätte man be
Jnſel Sachalin ſolche Eheſchließungen erwünſcht wären Man kann Fa Bhanurangfi Schwangſchwongſe Kroma Phra Bhanubhandhawongſe rechnet daß ſie im Durchſchnitt für jedes Wort 75 Francs erhält
wohl neugierig ſein was das Miniſterkomitee zu dieſem mehr als ſelt Bhanurangſi Varadai königliche n Miniſter der Poſten und ſo würde ihr Honorar 437 806 Frs betrage n haben und wenn man
ſamen Vorſchlage ſagen wird Telegraphen thun hiermit kund u w Es iſt gut daß ein Miniſter die Columnen aneinanderreihte ſo würden ſie eine Länge von 38 74Gottesgericht in Ceylon Jn einem Dorfe Ceylons war der Telegraphen n Siam keine Dexeſchengebuht zu zahlen braucht Meter erreichen die ane inandergereihten Reihen dagegen würden 793 97

jed

jüngſt einer Frau Reis geſtohlen worden und da der Dorfälteſte den ſonſt könnte er für die Drahtangabe ſeines werthen Namens jähr lich Meter ergeben Man hätte noch hinzufügen können daß wenn ſtatt
Uebelthäter nicht herausfinden konnte kündigte er an daß es noth ein Vermögen aufwenden der von Beaurepaire gehaltenen Anklageſchrift die 3,286,090 Typen
wendig ſein werde am dritten Tage ein Gottesgericht mit ſiedendem Eines gelungenen Tricks bediente ſich kürzlich die New auf einmal auf Boulanger gefallen wären die Wirkung des Angriffs
Oel abzuhalten Die dabei beobachtete Prozedur iſt folgende Von jYorker Polizei um die Ufer des Eaſt River von Badenden zu ſicher eine tödtliche geweſen wäre und daß die ob dieſer Rede ver
einem Freunde des Klägers wird aus friſchgepflückter Kokosnuß Oel ſäubern Von den Fährbooten aus die ununterbrochen hin und her goſſenen Tintenſtöße genügen würden nicht nur Boulanger ſondern
hergeſtellt und in einem Keſſel ſiedend heiß geinacht Ein jeder Ver fahren ſah man täglich Erwachſene ſowohl als Knaben ohne jegliche auch die meiſten ſeiner Anhänger elendiglich zu erſäufen
d tn C i zu a er ren darf ſoviel von ded im freien Waſſer baden ein Anblick der beſonders bei den
dem heißen Oel als er herausbringen kann gegen den Kläger welcher Ladies viel Aergerniß erregte Verbote blieben erfolglos Verhaftungen wurfahe bei ihm ſteht ſpritzen Jeder Schmerzenslaut eines Verdächtigen ſchienen unmöglich denn die Badenden kamen ſicht cher an Sfer Abgang und Anknnft
gut als Beweis ſeiner Schuld Ein Fall ſolchen Gottesurtheils kam rück bis die Luft rein war Eines Tages erſchien nun plötzlich ein der CEiſenbahnzüge Vahnhof Halle
nun jüngſt zu gerichtlicher Verhandlung da vier Dorfbewohner welche Detektiv ließ ſämmtliche am Ufer liegende Kleidungsſtücke fortnehmen e u
gezwungen worden waren ihre Hände in ſiedendes Oel zu ſtecken und nach dem nächſten Polizeiquartier ſchaffen Erſt ſpät am Abend Giltig vom 1 Juni
n h e e deren ehe r S Poli v kamen etwa dreißig nackte Nach Leipzig 10 fr 84 25 fr Von Leipzig 85 30 V 38 V

z eau an s Licht und baten flehentlich um ihre 86 40 V 36 V 88 49 V 10 15 9 V 87 58 V 43 V 810 54
28

hatten den Schmerz überwunden und nur ein Bube von 17 Jahren Kleider die ihnen dann nebſt einer ernſten Verwarnung auch zu Theil V 311 40 V 40 N 53 N V 11 2 V 12 N 52 N
hatte geſchrien worauf er für ſchuldig erklärt worden war Der wurden Seitdem ſind die Ufer frei von Badenden 5 R 86 25 A 7 15 A 8825 A 84 20 N 35 N 87 30 A 823Richter ließ den alten Brauch nicht gelten und verurtheilte den Dorf Chineſches Neſtanrant Wie ruſſiſche Blätter berichten ſolll g A 1046 A 8110 88 Ja i 00
älteſten ſowie zwei andere Perſonen jeden zu 100 Rupien Geldſtrafe in St Petersburg demnächſt eine chineſiſche Wirthſchaft eröffnet werden Nach Ma deburg 46 V bis Von Magdeburt fr 27B
oder zehn Monaten Gefängniß Sie wird ſtreng in chineſiſchem Geſchmack eingerichtet und ausgeſtattet Ehthen 19 V 351 V 1059 V 45 e on n W hen 10 2 V

Das Wiener Herz Dieſer Tage erſchien auf der Klinik des ſein und die Petersburger mit allen Delikateſſen der chineſiſchen Küche bis Esthen 11 31 V 124 N 126 N 338 N h 656 A
Profeſſors Billroth in Wien eine arme Frau mit ihrem gcht bekannt machen Man weiß daß die chineſiſche Küche nichts für zu 38 N 350 N 833 A 10 25 58 A 1040 A eſahrigen Knaben dem in Folge eines Geburtsfehlers die eine Ohr klein und nichts für zu groß hält was nicht durch Kunſt ſchmackhaft A 1233 bis Cöthen Von Berlin 121 fr 29 V von
muſchel ganz herunterhing wodurch der ſonſt hübſche Knabe ſehr ent gemacht werden könnte Der bezopfte Koch betrachtet das geſammte Nach Verlin 19 fr 36 fr Bitte rfel d 10 3 V 1048 V
ſtellt war Es mußte eine kosmetiſche Operation vorgenommen werden Thierreich vom Regenwurm bis zum Pferd als ihm tributpflichtig er 725 V 918 V 11 0 V 140 N 511 3 V 11 39 V 155 N 5 99die zwar ungefährlich aber wegen der Empſindlichkeit der betreffenden ſchont weder Ratte noch Hund wenn es ſich darum handelt ein Ragout 5 39 N 0 A 8 55 e 19 N 5 N 57 A 10 51 A
Körberthe ile an denen überdies genäht werden mußte ſehr ſchmerzhaft herzuſtellen und hat auf ſeinem Verzeichniß Kunſtſtücke die wie B e Von Thüringen 14 fr über
iſt Der Knabe verſprach dem Hperateur ſich ganz ruhig zu verhalten die in Wein berauſchten Krabben eßbare Anekdoten ſind Ob aber die Naſch Thürin 3 von eitzheit t Naſch Thüringen 45 fr 15 V Probſtzella von München Zeitzwenn nur Mutterl bei ihm bleiben dürfe was natürlich zugeſtanden jeunesse dorée auf die das Unternehmen zielt in dieſer Wirth anFeſttaas bis 4 frif 7 Vorn 15wurde Alle Anweſenden intereſſirten ſich aufs Lebhafteſte für den ſchaft feſten Fuß faſſen wird Seyteinber e nd von Grinee 913 V ne
hübſchen Jungen der während der Operation ganz unbefangen bald Echt amerikaniſch Ein amerikaniſches Blatt der St Louiſer ſulza 39 V 10 15 V 10 47 furt 10 2 28 V 2 v n
mit Mutterl bald mit dem Operateur plauderte Herr Doktor j Connty Wächter brachte dieſer Tage folgenden Aufruf An unſere nach Zeitz München über Probſt N 5 33 N 812 A 50 A
was fließt mir denn ſo warm am Ohr herunter Es iſt Blut geehrten Leſer Da es uns vielfach vorgekommen daß Farmer welche zellaß 11 9 V 11 46 V 12 30 über P robſtze ella von München
mein Kind halt nur ſtill Du wirſt dann ein hübſches Buberl unſere Zeitung halten während der Sommermonate keine Zeit haben R 10 N 28 N 15 A Zeitz e A 10 39 A nur
werden Mutterl der Herr Doktor ſagt ich werde ein hübſches dieſelbe zu leſen ſo haben wir darüber nachgedacht wie wir Denen 34 A bis Erfurtſ 1058 A Sonn und Feſttags bis 1 Sep
Buberl werden gelt dann gehſt Du mit mir in den Prater Vei das Blatt dennoch nutzbar machen können und drucken wir deshalb Nach Poſen 40 V 11 29 V bis tember einſchl von Stadtſulzajedem 9 zadelſtich und es waren etwa zwanzig erforderlich zuckte j unſere Zeitung in den Monaten Juli l guſt und September auf Cottbus 153 N 31 A 33 11 14 A

e das Kind zuſammen gab aber keinen Schmerzenslaut von ſich Warſt Fliegenpapier Man hat nur nöthig ein Stück von der Zeitung an A bis Finſterwaldeſ Von Poſen 7 V von Falken
Du ſchon einmal im Prater Nein Herr Doktor Aber diesmal gefeuchtet auf einen Teller zu legen und etwas Zucker darauf zu ſtreuen Nach Kaſſel 10 V 44 V bis berg 10 37 V 12 56 N 9 AS gehen wir gewiß in den Prater nicht wahr Mutterl Ja mein die Fliegen ſterben dann Sollte es hier und da vorkommen daß die Sangerhauſen 0 V 11 43 V 10 14 A von Cottbusſ
Bubi auch bekommſt Du heute zu Mittag ein Würſterl Dieſe Ver Fliegen nicht ſofort ſterben ſo kann man überzeugt ſein daß die be 1250 N fbis Eisleben 5 N Von Foaſſel ges von Eisleben
heißung des armen Weibes rrare einen Freudenſtrahl in den Augen ehe nden Fliegen nichts taugen das Papier iſt gut Die Redaktion 50 A 30 A bis Nordhau 14 V 10 5 V 12 30 N von
des Kindes und Thränen bei manchem der Aerzte und Hörer Die des Wächters NB Wir warnen unſere Herren Kollegen unſere Er ſen 10 32 A 11 0 A bis Eis Sange rha uſen 1 18 n 13 R
Operation war inzwiſchen Dank der Standhaftigkeit des Knaben und findung nachzuahmen wir haben bereits um ein Patent nachgeſucht leben C55 N ſv Nordhauſen 29 Ainsbeſondere der ebenſo humanen als geſchickten Behandlung des Falſche Haare Die Herzogin von S veranſtaltete kürzlich Nach Bienenburg 0 V 45 V vonctsleen 55 A 10 40 A
Operateurs zur Freude der Mutter vollkommen gelungen Zum auf ihrem Schloſſe im Walde von Fontainebleau ein Wohlthätigkeits 11 35 V 5 N 0 N 630 N Von Vienenburg 24 V v Cön
Schluſſe ſpielte ſich noch in wenigen Minuten ein Akt edler Menſchen feſt deſſen intereſſanteſtes Moment eine Preisvertheilung an jene Dame bis Cönnern 25 A bis Hal nern 10 V von H alberſtadt
liebe ab Von den anweſenden Aerzten drückten zwei Amerikaner jeder der Geſellſchaft bildete welche die ſchönſten Haare hat Auf ein ge berſtadtſ 10 5 V 16 N 55 N 52 A
eine Zehn Gulden Note dem Knaben in die Hand ebenſo erhielt er gebenes Zeichen zogen ſich die Damen in die Nebengemächer zurück 11837 A
vom menſchenfreundlichen Operateur einen größeren Geldbetrag und dort harrten bereits die Kammerjungfern man legte jeder der Schönen

e auch die übrigen Antveſenden Aerzte und Hörer folgten dieſem edlen einen Mantel um und mit aufgelöſten Haaren erſchienen ſie wieder im bedeutet Schnellzug S bedeutet Lokalzuge Beiſpiele ſo daß die arme Franu Dankworte ſtammelnd mit Thränen Saale Nach kurzer Berathung wurde der erſte Preis einſtimmig der w bedeutte H 0 J g V Da ſtadt 0 15 Vorm
der Rührung in den Augen den Knaben an der Hand reichbeſchenkt j ſchönen Gräfin von Serrant zugeſprochen und die Hausfrau verſtän Nach Schaj ſtädt h h 50 N alt
die Klinik verließ digte das zur Preisvertheilung nicht zugelaſſene Herrenpublikum von ar vom Poſt n SFür eine beſondere Zungenfertigkeit hält man es bei uns dem Ergebniſſe Zum allgemeinen Erſtaunen erhob ſich der Graf von Abfahrt vom Preußiſchen Hof
Sätze wie etwa Der Kottbuſer Poſtkutſcher putzt den Kottbuſer Poſt Serrant und ſagte zur Hausfrau gewendet Herzogin die Preisrichter
kutſchkaſten, oder Dich ins Fritz fiſcht friſche Fiſche friſche r ſind getäuſcht worden meine u iſt ein Engel aber hat kurzes

re n nene T e SMord westgleuts ehe
ung

gGeſchi äfts Er öſſ2 eng
XXXXXXXX X eSchmeerſtrahe54 Schmeerſtraße Schmeerſtraße

13 2 13 32 eheEinem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zur gefälligen Nachricht
daß wir am hieſigen Platze

er Schmeerſtraße Nr 13
ein

Manufakkur un
Schnitkwaaren Goſchäft

eröffnet haben

Unter Zuſicherung ſtreng reeller Bedienung und billigſter Preisnotirung bitten
wir um nene Zuſpruch

Halle a den 21 Auguſt 1889

Kess ler G am

2

66W8rbe Und Industrie Ausstol

wom f en bis 30, Septenmen 1890

e
f

Programme und Anmeldeſormmunulaure sind vom Bureau der Nordwestdeut
schen Gewerbe und Industric Ausstellung in Bremen 2zu beziehen

Gruppe XI a b DDampfinaschinen und MIotoren W erkK
zenge W erkzenginaschinen für Bearbeitunge von IIoIZ Lieder
und Metallen ist micht auf das Ausstellungsgebiet beschrän d
sondern eine internationale Konkurrenz zuläesi g Anmeldungen für
Gruppe XI a b müssen bis zum September IS8589 eingereicht werden

e

S

o e u S e y n d d
r WAnliche Vekanntmack e eree

mitliche Bekanntmachungen

J Putz Geſchäft e o uWegen Reupflaſterung wird der gr gr Sandberg von Mittwoch den 21 Große Märkerſtraße 21 Leipzi 20 10 atte S n U e
d Mts ab bis zur Fertigſtellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr und früher Schmeerſtr 13 F I 83 e

Reitverkehr geſperrt Fmpfehle geſchmackvollen tie gahti a n us jldnm 9 tig Böühel Halle S den 17 Auguſt 1889 Ende ahnte Theoretisch praktische technische Ausbilädung für die Bühne

5 e Die M g i V Arac r u 2Die Polizei Verwaltung 77zu nur ſoliden Preiſen elaurgehe RDer am 18 Juli er hinter den aus der hie ſigen Arbeitsanſtalt entwichenen Kinder und Mädchenhüte s T u gabe nwei nNeinhold Rudolf Richard Loſſe erlaſſene Steckbrief wird hiermit aufgehoben u Fubrikvreiſen I Dramatisoher Vnterrioht II BühnenteohnisoheAnweisungenHalle a den 16 Auguſt 1889 u u 1 Redekunst Rhetorik Scenerie darie robe und Costüme
7 Die PolizeiVerwaltung Tranuerhüte alle Formen a Ansbildunge des Organes unä Kandähabung von Roquisiten ete

der Sprachevon 1,75 M an
b Declamation Recitation Conver b Schminken und MaskenherstellungJm ſtädtiſchen Hoſpital ſind zum 1 Oktober d Js anzuſtellen

ein unverheiratheter Hausmann Lehrling für Putzfach sation Inäividualisirang Dia überhaupt
eine Hausmagd welche das Reinigen der Zimmer Flure c zu be unter meiner Selbſtleitung geſucht log Rollenstudium

ſorgen hat 2 Darstellungskunght III Ensem lespiel an Vorstelzwei Küchenmädchen S a Ausbildung des Körpers und lung Für re Katesgorien J rBewerber haben ſich unter Vorlegung ihrer Zeugniſſe zu melden bei dem Samutelſtellen der Glieder Zehn erte r ar ort der
Herrn Stadtverordneten Kaufmann Lonis Sachs gr Ulrichſtraße 24 für b Plastik Mimick und Gesten vo aus plelkunst

den 17 Auguſt 1889 sprache CharaktarisgtmHaue a S v guf Der Hoſpital Vorſtand Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder D un u rStaniol e befinden ſich bei Unterri ohts Honorar 75 pro Quartal bei I jührigor Stuäienzeit Ver7 r den l0 pülichtung Nach sich herausstellender Nicht Bez Mark Geſchenk in Sachen des Vergleichs A F ſind vom Schieds en Herren I r Arteildebrand Mucherorſtr J fähigung ntlassung und Aufhebung jeder Verbindlichkeitmann Herrn C Güttner z zur hieſigen Armenkaſſe gezahlt Emil Hildebrandt Wuchererſtraße J d s rHalle a den 19 Auguſt 18809 Wunhelm Eiste Fnlberg 12 Die Direction der Lei ip zigen er Theaters nule
Die Armen Direktion Eänard Kobert Gr Ulrichſtr 41 Bureau Waldstr 1 I Aired Wernerzudolph Spock Marienſtraße 8

Ort T Wiik Camnitins Königſtraße 25 mEmil Erbss Forſterſtraße r 8 u63 e anptſammnel und meh Verkaufs rawitz Hilr tring 8 r 0 Str asshurg üirelburg
4

ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn Le
Bahn Such und Sthreibmaterialien 5 andlung Worte M Hhnig Parfi inetie nd Toilettenſeifen Fahriß

hab ir ei jcted age l e ikate bertrage ind offerirbin eß Rathbaucgeſſe h t ente eeeeeee der hie gehe Wernegen und ofen
W nter eutscehenthal Vorrath wenn noch ſo wenig biete Haitie a S

hit ſich zum Anfertigen aller Buchbinderarbeiten Bildereinrahmen ſchnell gu ofort abzuliefern o rig
alle Silberrahmen in großer Auswahl Conto Bücher Fliegen un Moritz Köni Otto R ün t P 18Cur

Pergamentpapier Annahme von ſämmtlichen Druckarbeiten zu billigſten Preiſen Orte Oriu PoSststrasve 3
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unTod s Anz ztige

Am Sonnabend rn 11 Uhr ver
ſchied iach kurzen Leiden meine liebe
Frau unſere Putter Tochter Schweſter
und SchwägerirMarie Kimſg geb Städtler

Clausthal a Giebichenſtein u Drotha

Die h Ziuterblievenen
Jerein Koſenbnni

Sonntag den 1 September

r OAbends 6 Uhr De Weinberg
r VorſtandHerm Heſſen s

Restaurant und Gartenlocal

zum gold 5chiffchen
Gr Ulrichſtr 36

U A Ausſchank des echten Münchener
Löwenbräu 0,4 Ltr 20 Pf

Mittagtiſch von 12 pis 2 Uhrim Abonnement MKalte Schüſſel Salate Wagonatſen

Sülze Aal in Gelee e 2e
auch außer dem Hauſe

Herm Hellter
bis April 1889 Jnhab d Café David

A Müller s Gartenlokal
Töpferplan 4
Heute Mittwoch

Jtal HRacht und Abend Liedertafel

Wicke s Restaurant
Gr Steinſtraße 42 I

T Vereinszimmer zu vergeben

e
e

S

Ein großes Grundſtück in der Wu
hererſtraße zu jedem Geſchäft paſſend

iſt zu verkaufen Näheres
Jägerplatz 20

Ein großer Bier Bottich iſt ſſſ
zu verkaufen

Gute
verkauft

Poppe ſche BVrauerei
u r JSpeiſekartoffeln

W Spanneberg
Kuttelhof 5

1 neuen dreirädrigen Kinderwagen für
größere Kinder verkauft billig

C Hammeimanm
Manssfelderſtraße 3

KnabenAnzüge und Wäſche wird billig
gefertigt faſt neuer BahnPaletot und
Jaquet z verkaufen Lindenſtr 5 p r

Ein ſchöner Hunde Wagen dsgl aucheine Ziege iſt billig zu verkaufen Zu
erfragen bei Otto Thieme

Unter Teutſchenthal

zu verm Wuchererſtr 42 Kühler Morgen

Wohnung 34 Thlr ſofort oder 1
Oktober zu beziehen

Pfännerhöhe 5 bhb II
Eine Wohnung

in der Wilhelmſtr iſt zu vermiethen und
mit dem 1 Oktober zu beziehen Preis
300 Mark Poppe e Brauerei

Harz 48

e

e

Schönr Wohnyngen

Mitte der Stadt geſunde Lage zu
60 u 70 Thlr 1 Et zum 1 Oktbr
Näh Gr Wallſtraße 1 2 Tr

S

Große Brauhausgaſſe 9
ſind zum 1 Oktober Parterre Wohnung
mit Werkſtatt Saal zu Geſchäftsräumen

Wohnung zu 70 Thlr zu verm Haus
ſof zu verk Näher 1 Tr

Hedwigſtr 4 iſt die 1 Et mit Garten
benutzung zum 1 Okt zu verm

Freundl Wohn 2 St verW Entree Verſetzungs halber noch
Okt für 80 Thlr zu verm

Meckelſtr 16

Jrn der Lonifenſtraße
iſt eine freundliche Wohnung an ruhige

2 Tr

Miether den 1 Okt d J zu vergeben
Zu erfr Brunnengaſſe 11 part

2 Stuben 2 Kammern f 56 Thlr

An uſtaſtr 63 rg Kammer Küche u
Zubeh 1 Okt zu vermiethen

Eine zu 36 Thlr verm
Kl Brauhausgaſſe 15

Zum 1 Okt iſt Wegzugs halber eine

zu vermiethen Triftſtr 35
1 Wohnung aus 1 St2 verſchl Korridor u Zubeh

Georgſtr 3 part
Wegzugs halber iſt s 1 Sept eine

ſchöne Wohnung St u für denPreis von 65 Thlr zu v
Kurze Gaſſe 1 1 Tr

Wohnung zu 86 u 75 Thlr z 1 Okt
zu bez Dachritzgaſſe 13

Beſicht von 12 bis 4 Uhr

St K u Zub nahe a Markt
zum 1 Oktober zu vermiethen

Gr Klausſtraße 8 1 Tr
Wohnung für 48 Thlr

Adolfſtraße 8 a d n
Halbe Etage z 1

part beſt

Kaſerne
Okt zu vermieth

Forſterſtraße 18

Wohn 1 Oktob 115 ThlrAnhalterſtraße 2

St V 3 Stock Pr 150 Mkan ruhige Leute zu vermiethen
Dorotheenſtraße 1b

Wohnungen zu 100 b 130 und 50
Thaler vermiethet 1 Okt od ſpät

Hohenzollernſtr 2

Schöne freundl Wohnung
jetzt od 1 Okt zu verm Zu erfr

Breiteſtraße 39 1 Tr
1 Küchenſchrank mit Schüſſelbrett 1

Kammerdiener 1 Plättbrett und 1 Waſch
wanne ſind billigſt zu verkaufen

Kapellengaſſe 1
1 ſehr gut gehalt HandſchuhMaſchine

iſt preiswi d zu verkaufen Näheres
in der Exped d J

Ein faſt neuer
i

7Einſpüännerwagen
iſt zu verkaufen beim Kaufmann

ine Goericke in Osmünde
Hobelbänke zu verkaufen

Mittelſtraße 8 Hof
Polirte Bettſtelle

mit Federmatratze neu ſehr bill z verk
Schülershof 15

Kinderwagen bill zu verkaufen
Geiſtſtr 58 Hof 1 Tr Hoske

Gut erhaltene Zither zu verk daſelbſt
wird Zither Unterricht ertheilt

Gr Klausſtraße 5 im Laden
Ein neuer Kinderwagen 1 Dezimal

und 1 Balkenwaage billig zu verkaufen
Bockshörner 9

Eine hochtragende Kuh iſt zu verkaufen
Ober Teutſchenthal 73

Kl Hund verk Geiſtſtr 58 Hof I

c
Große junge friſche

R e b h ü h n e
kaufe zu höchſten Preiſen

r Schubert
Gr Stein u Gr UlrichſtrEin gebrauchter Fehrſcch w zu kauf

geſucht Fr BalingWuchererſtraße 192

Wörmlitzerſtr Ia
eine Wohnung 3 Stub 2 Kamm Ku Zub m Gartenbenutzung ſofort oder
1 October zu beziehen

Eine herrſchaftliche Wohnnung
ein kleiner Laden eine Manſarden Woh
nung zu vermiethen

r 54
Albrechtſtr 4

iſt die erſte Etage zu vermiethen u I Okt
zu beziehen Näheres daſelbſt III

a

Ecke

Anſt Schlafſtelle

Merſeburgerſtr 18
ſind zwei Wohnungen zu 70 u 86 Thlr
zu verm und 1 Okt zu beziehen Zu
erfragen im Reſtaurant

c e n 8 e S Sz e e m g nu Ve 4 Wu 4

r e reeee 7 eEine flotte feine Reſtauration iſt bei
250 Thaker Kaution ſofort zu übernehmen
Offerten erb u T 92 in der Exped
d Ztg

a Parterrewohnung
oder Laden mit größeren Neben
räumen wird zu Geſchäftszwecken 1 April
im Königsviertel obere Leipzigerſtr ec
Nähe d Bahn jetzt z miethen geſucht
Adr erb B v 392 an Rudolf
Moſſe Halle a S

Werkſtelle
Nähe Harz od Fleiſchergaſſe wird geſ

Werthe Off erbitte Mittelſtr 8 Hof
Nähe der oberen Leipzigerſtraße per ſo

fort Wohnung v 23 St K und
Zubeh geſucht Off bitte abzug Bürger s
Papierhandl Leipzigerſtr 64

nene Tz e
e S7 7 e 55W vx 7 J n S 7

Frdl möbl
Zimmer vermiethet

Parkſtraße 22 1 rechts
Freundl möbl Stube billig zu verm

Dzondiſtr 6 part
Mittelwache 3 an der Neuen Promen,

ein freundl möbl Zimmer m Kab bill
zu verm u ſof zu bez
Ein kleines möbl

zu verm u ſof
Schlafzimmer

zu beziehen
Glauchaiſche Kirche 13

Möbl Zimmer nebſt Kab
an einen Herrn od Dame zu vermiethen

Barfüßerſtr 1 2 Tr
Mittelſtr 12

Anſt Schlafſtelle mit Koſt
Wuchererſtraße 32 2 Tr

Anſtändige Schlafſtelle offen
Gr Märkerſtr

Eine Schlafſtelle offen
Graſeweg 6 1 Tr

2 anſtänd Schlafſtellen m K

18 part

n

Anſtänd Schlafſtelle m Koſt
Berggaſſe 4 Hof 2 Tr I1 Stube als Schlafſt für 1 r

Meckelſtr 5 Sout
Anſtänd Schlafſtelle f anſt Burſchen

Wörmlitzerſtr 39 2 Tr
Stube als Schlafſtelle

Fleiſchergaſſe 2 3 Tr
Anſtänd Schlafſtelle

Lindenſtraße 16 a part

e

räu Schaufenſtermiger Lade Comptoir

Niederlagsräumen u Wohn Mitte
W der Stadt iſt baldinöglichtt für
N 1800 Mk zu verm Gefl Off erb
J unt T 83 an die Exp d Zig

Ein ge mit großem

Handels Keller zu vermiethen
Forſterſtr 25

Eine Werkſtatt
mit Wohnung verm zum 1 Oktober

Taube Kl Sandberg 3

Die Arbeits Unchweisſtelle
des Vereins f Volkswohl Halle a S

Rother Thurm
ſucht eine Wirthſchafterin nicht unter
30 zu einer kleinen Wirthſchaft und
zwei junge Kutſcher nach außerhalb einen
Kellnerlehrling bei freier Station

Vorhanden ſind Kindermädchen
Waſch Scheuer und Aufwartefrauen

Der Verwalter

Zwei Leute
Zum Räumen von Aſchen und
Düngergruben geſucht Auskunft
ertheilt Rudolf Mosse Brüder
ſtraße 6 I

Ein v v S 00le Geſchirrführer
wird geſucht Näheres bei Rudolf
Mosse Halle a S

Ein Schneidergeſelle auf
Arbeit ſofort geſucht

Geiſtſtraße 3 1 Tr
Ein Arbeits Burſche wird geſucht

Albrecht Tapezierer
Wuchererſtr 19b p

Tüchtige VSchloſſer

aber nur ſolche welche in Dampfma
ſchinenbau bewandert ſind werden geg
hohen Lohn zu dauernder Arbeit geſucht

S Leuterwt
Ein Burſche von 16 17 Jahren mit

guten Zeugniſſen wird zum 1 Septemb
als Hausburſche geſucht

Schmeerſtraße 28

J Hoſenſchneider a d Hauſe ſucht
Geiſtſtraße 72

Bis zum Campagneſchluß
Arbeiter geſucht
Preßſteinfabrik Nietleben

dauernde

Ein älteres anſtänd Mädchen f Küche
und Haus bei gutem Lohn geſucht

Leipzigerſtraße 54 2 Et
Ein Mädchen zur Aushilfe

oder eine Aufwartung für den ganzen Tag
ſofort geſucht

Gr Ulrichſtraße 61 2 Tr
Geſucht zum 1 Oktober er

ein im Kochen erfahr Mädchen Albrecht
ſtraße 22 part

Geſucht ein j Mädchen für leichten
Dienſt zu erfragen

Landwehrſtraße 17 3 Tr

u

Herrengarderobe
wird ſauber gereinigt ausgebeſſert und
aufgebügelt Gr Klausſtr 41 3 Tr I

Rohrſtühle w billig u gut geflochten
Hermann GrunewalckGiebichenſtein Eichendorffſtr 35

Eine anſt Frau nimmt noch Wäſche an
Auch wird daſelbſt Stückwäſche gewaſchen

Zu erfr Reilſtraße 27b
Ein Kaufmann von außerhalb wünſcht

einem f Vergnügungsverein beizutreten
Off erb unter T 87 an d Expedition
des Gen Anz

Junge anſt Mädchen finden Ge
legenheit das Weißnähen gründlich zu
erlernen Gr Ulrichſtr 47

Wäſchegeſchäft

7 t d u r J d w n DD e 70We e h heree e n W

J a t r 5 8w W vwe 550527 reSee un eäg ehe
Als Pferdeknecht oder Kutſcher ſucht

Stellung Schillerſtraße 20 3 Tr
Ein Hotel Hausdiener Cavalleriſt mit

guten langjährigen Zeugn ſucht zum 1
September Stellung T 81 Exp d Z

Ein j Kellner ſucht auf g Zeugniſſe in
ein feineren Reſtaurant zum 1 Sept
Stellung Adr abzug unt T 82 i d
Exp d Bl

Ein junger Mann aus anſt
23 J alt ſucht Beſchäftig als
oder ſonſt dergl zu erfragen

Thalgaſſe 6 2 Tr
Ein j Mann ſucht ſofort Beſchäftigung

als Schreiber Bote oder Comptoirburſche
Mit Bür Arb vollſt vertraut Off u
H P an die Exv d Ztg

Ein junges ſol Mädchen a anſt
Familie w d Kochen gel u in weibl
Handarb n unerfahren iſt w z 1 Okt
od ſp Stellung als Stütze Näheres

Fritz Reuterſtr 44 3 Tr
Eine geübte Schneiderin w Beſchäftig

in u außer dem Hauſe daſ anſtändige
Schlafſtelle zu vermiethen

Albrechtſtraße 28 p I
Ein Mädchen vom Lande 15 J alt

ſ ſof Stelle als Kindermädch Näheres

Familie
Arbeiter

Auguste Müller Schlettau

V

Geiſtſtr 20 prakt Zahnarzt Geiſtſtr
Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik Zahnziehen ſchmerzlos mit
Lachgas Sovrechſtd Vorm 9 Uhr bis
Nachm 5 Uhr Sonntag bis 1 Uhr

Wer ertheilt einem jungen Manne
auf kurze Zeit Unterricht in deutſcher Gram

matik Werthe Off unt B 92 haupt
poſtlagernd erb

en
zu billigſtem Zinsf nß

anf 10 15 Jahre feſt auch un
kündbar mit Amortiſation

Karl W5a I

Ein ordentlicher Hausburſche von
auswärts zum 1 September geſucht

J 0 Kopf s Conditorei
Sophienſtraße 11

Ein Tiſchlergeſelle wird geſucht
Tiſchlerei Mühlberg 5

Ein ehrl Laufburſche für die Nach
mittagsſtunden ſofort geſucht

Gr Ulrichſtr 38 Kaffeegeſchäft
Buchbindergehülfen ſucht

Ed Englern Halle aS
2 Korbmachergefellen

auf Geſchlagenes ſucht
nur gute Arbeiter

A Theile
Korbmachermeiſter

Ein Laufburſche

per ſofort geſucht Nur mit guten
Zeugniſſen verſehene wollen ſich
melden zwiſchen 5 und 6 Uhr in
der Druckereides General Anzeiger
Zinksgartenſtr 4 a

Tiſchlergeſelle geſucht
Gericke Fleiſchergaſſe 13

Irbeitslente
werden guf dem Bau hieſiger Malzfabrik
Merſeburgerſtr angenommen

Eine ordentl Frau ſucht für einige
Stunden Vormittags wgrtng zu er
fragen Albrechtſtr H 1 Tr

7 mit guten
Zeugniſſen wird ſofort geſucht

Hotel Wettiner Hof
1 Anfwartung

für jetzt oder ſpäter geſucht bei
Roessler Holst Poſtſtraße 1559 Zum 1 Oktober c in Küche und

Haus durchaus erfahrenes Mädchen
geſucht Wettinerſtr 20 p

Ein junges anſt Mädchen als Aufs
wartung für den ganzen Tag f ſof geſ
Zu erfragen Steinweg 12 1 Tr

Für feine Damenſchneiderei empfiehlt
ſich in und außer dem Hauſe

da Wagner
Dorotheenſtraße 9

zum Plätten wird angen
Leſſingſtraße 9 H

Wäſche zum Waſchen und Plätten wird
angenommen Frleiſchergaſſe 45 1 Tr

Eine Frau ſucht Arbeit
im Waſchen und Plätten

Leſſingſtraße 21 3 Tr
Bettfedern

werden von Schmutz und Motten ſauber
gereinigt von Ww Zöllner

Großer Sandberg 12
Wäſche zum Waſchen und Plätten wird

angenommen Daſelbſt werden Rohr
ſtühle geflochten E VBenſe

Brunnengaſſe 2 3 Tr
SmyrnaKnüpfarbeiten von Tevppichen

werden zu billigen Preiſen angefertigt bei
Amalie Temm
Unter Teutſchenthal

In Teutſchenthal
nimmt Abonnements u Jnſerate auf den

GeneralAnzeiger
jederzeit entgegen

Btto Thieme
Saphir s humorist Fehriſten

in 4 Bde ff gebunden tadellos znen
für nur T 4 MDichendorff s Werke

in 4 Bde ff gebunden tadellos neu für
nur h 4 M W zu haben bei

Joh Lucins Gr Ulrichſtr 34
Schuhwaaren jeder Art

fertigt nach Maaß ſowie Reparaturen
ſchnell und billig Fr Herold

Schuhmacher Trotha

Wäſche

Eine unabhängige Frau wird eine
kleine Wirthſchaft geſucht

Schützengaſſe 19 H 2 Tr
Arbeiterin ſofort geſucht

Keaanze Charlottenſtr 6
Ein junges Mädchen vom Lande wird

Brauhausg 31 3 Tr

In Bennſtedt
nimmt Abonnements und Inſerate auf den

General Anzeiger
jederzeit entgegen

geſucht Albrechtſtr 28 3 Tr

Zwecks Veſchwerde über hieſ Strafk
bitte ich die geſtrigen Zuſchauer um ihre
werthen Adreſſen Nockrohr

Giebichenſtein Auguſtſtr 46
Bitte den betreffenden Herrn welcher
in ſpäter Abendſtunde Barfüßerſtraße
erſchien nochmals zu erſcheinen

Ein feines Hundchen iſt an gute Leute
vielleicht für Damen zu vergeben

Breiteſtraße 39 i H
Herrn Robert Zenker zu ſeinem

heutigen Wiegenfeſte ein dreimal donnern
des Hoch daß die ganze Eiſenbahn wackelt
und die Karre in ſeinen Händen zappelt

Herrn O Wasmuht zu ſeinem Ge
burtstage ein dreimal donnerndes Hoch
daß die ganze Liliengaſſe wackelt und Otto
mit Sophie einen Walzer zappelt

Wir bringen Herrn Schuhmacher
Gäbler zu ſeinem heutigen Wiegenfeſte
ein dreimal donnerndes Hoch daß der
ganze Mühlgraben wackelt und er mit
den großen Bierfaß auf r el

e U D E ADer Frau Auguſte Dröger zu ihremheutigen Wiegenfeſte ein dreimal donnern

Hoch Stille Verſchwiegenheit
Auguſte ehmann zu ihrem 64Wiegenfeſte kin dreimal donnerndes Hoch

daß das Brockenhaus wackelt und der

Harz zittert A H WVerſpätet

Dem Glaſer Otto Sander zu ſeinem
geſtrigen Wiegenfeſte ein dreimal donnern

Hoch F D H Th E M M H
Dem Drehorgelſpieler G Dunſe
Ein Hoch zu ſeinem Wiegenfeſte
Und wünſchen Dir vor alledem
Geſundheit Glück und langes Leben
Unſerm Collegen Otto Schönemann zu

ſeinem heutigen Wiegenfeſte ein dreimal
donnerndes Hoch daß die ganze Magde
burgerſtraße wackelt C S I

Kleiner weißer Pudel zugelaufen
Wagner Giebichenſtein

Seydlitzſtr 6 part
Eine Gans zugelaufen Harzgaſſe 3
Ein großer ſchwarzer Hund zugelaufen

Gegen Futterkoſten abzuholen in Gie
bichenſtein Gr Brunnenſtr 8

Ein weiß und braun gefleckter Jagdhund
zugelaufen Albrechtſtraße 26

7 rrSapftaltena e e100 M Dartehn
feingeb j Dame in gr Sorge geſ gegenSchudſcheut Off erb unter T 86 an

den General Anz

90 arſind am 1 Oktober d J zu 4 aufein Landgrundſtück auszuleihen Adreſſen

ſind unter T 89 in der Expedition des
General Anz niederzulegen Unterhändler
verbeten

Eine alleinſtehende Wittwe bittet einen
edeldenkenden Herrn um ein Darlehn von
60 Mark gegen Sicherheit und Rückzahl
Off erbeten unter T 88 in der Exped
d Ztg

Zum 1 Oktober oder 1 Januar
48000 Mark

zur 1 Hypothek von einem Selbſtdarleiher
geſucht Off unter T 30 in der Exp
d Bl erb

auf 2 gute Hypoth12000 Mk verleihen Näh
bei C Kaeſtner Co Kl Steinſtr

Unterhändler verbeten

7 nc e ce G n v e1 v T wP e e n S
enen canä phil mit guten Zeugeſſſen

im Unterrichten geübt wünſcht in den
neueren Sprachen Nachhülfeſtunden zu
ertheilen Off sub T 91 an die Exp
des Gen Anz erbeten

Wer ertheilt e Frl Unterricht
im Maſchinennähen Off erbeten unter
P 84 in die d

aEi ine Mynze n mit t Photogeäphie

gezeichnet P vom Trödel aus verloren
Gegen Belohnung abzugeben

Gr Rittergaſſe 1 part
Uniformkragen verloren von Alte Pro

menade bis Mühlberg Gegen Belohng
abzugeben Mühlberg 9Am 10 d M ein Stiefel verloren
Abzugeben bei Friedrich Mehl

in Bennſtedt
Sonnabend Abd iſt von Zimmermanns

Fabrik bis Taubenſtraße von einem armen
Lehrling 2 M 84 Pf verloren Der ehrl
Finder wird gebeten daſſelbe abzugeben
Taubenſtr 15 2 Tr Wittwe Jecht

Kinderhut verloren
Bitte abzugeben Moritzkirchhof 5

Goldene Broſche von Giebichenſtein bis
Paradies verloren Gegen Belohnung ab

Friedrich Menhl zugeben Mauergaſſe 10 8 Tr

7
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